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Aufgabe 21 (4 Punkte). Starkes Maximum-Prinzip für c ≥ 0. Sei L ein gleichmäÿig parabo-
lischer Operator in Nicht-Divergenzform wie in 10.17 mit c ≥ 0 in UT . Sei u ∈ C2,1(UT )∩C0(UT ).
Zeigen Sie: Falls

∂tu + Lu ≤ 0 in UT

und u(x0, t0) = maxUT
u = 0 für ein (x0, t0) ∈ UT gilt, dann ist u konstant in Ut0 (vgl. Schritt 1

im Beweis von Satz 10.23). Passen Sie hierbei den Beweis von 10.22 an, aber verwenden Sie
nicht Satz 10.23.

Aufgabe 22 (4 Punkte). Maximum-Prinzip für Allen-Cahn I. Für ε > 0 sei u ∈ C2,1(UT ) ∩
C0(UT ) Lösung der Allen-Cahn-Gleichung

ε∂tu = ε∆u− ε−1W ′(u) in UT ,

wobei W (u) := 1
4(u2 − 1)2 sei. Zeigen Sie mit der Energie-Methode, dass aus |u| ≤ 1 auf ΓT

auch |u| ≤ 1 in UT folgt.
Hinweis: Testen Sie die Allen-Cahn-Gleichung mit (u− 1)+ und (u + 1)−.

Aufgabe 23 (4 Punkte). Maximum-Prinzip für Allen-Cahn II. Beweisen Sie die Aussage aus
Aufgabe 22 mit klassischen Methoden (vgl. Satz 10.18 der Vorlesung).
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